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Die Unabhängigen lehnen den Eintritt in die
Koalitionsregierung ab

N Berlin 11 Juni Eigene Drahtnachricht Der
Schritt des Reichskanzlers Müller der heute vom Reichs
präſidenten Ebert den Auftrag erhielt bei der Unabhän
gigen Partei vorzuſprechen und dieſe zum Eintritt in eine
Koalition zu bewegen iſt wie roraus zu ſehen war ergeb
nislos verlaufen Die Unabhängige Partei hat den Ein

Sie hat dazu
eine lange und ausführliche Begründung gegeben in der ge
ſagt wird daß die Politik der bisherigen Koalition gezeigt
habe daß eine fruchtbringende ſozialiſtiſche Politik im
Rahmen einer Koalition mit bürgerlichen Parteien nicht
möglich ſei Unter dieſen Bedingungen könne für die Un
1bhängige ſozialdemokratiſche Partei von einem Eintritt in
die Regierung der auch bürgerliche Parteien angehörten
nicht die Rede ſein

Die neuen demokratiſchen
Reichstogsabgeoröneten

Die neuen Männer der demokratiſchen Reichstags
raktion ſind neben 33 bisherigen Mitgliedern der National
erſammlung die 12 Reichstagsabgeordneten

Generaldirektor Friedrich Fick in Würzburg gewählt
zuf der Reichsliſte Er iſt der Leiter eines großen indu
triellen Unternehmens und zählt zu den bedeutendſten
bayeriſchen Jnduſtriellen Bayerns

Rechtsonwalt Dr Hermann Fiſcher in Berlin früher
in Köln ev iſt in weiteſten Kreiſen bekannt als der frühere
Vorſitzende des Reichsverbandes der Nationalliberalen Ju
gend Er wurzelt im deutſchen Wirtſchaftsleben Dr
Fiſcher iſt in Magdeburg am 22 November 1873 geboren
ſiedelte frübzeitig nach Köln über ſtudierte in Bonn und
Straßburg Rechtswiſſenſchaften und iſt ſeit dem 30 Novbr
1960 Rechtsanwalt zuerſt beim Oberlandesgericht Köln jetzt
am Landgericht Berlin Neben ſeiner Anwoltstätigkeit war
Dr Fiſcher tätig im Schaaffhauſenſchen Bankverein als
Juſtitiar Fünf Jahre gehörte er dem Vorſtand der Jnter
nationalen Bohrgeſellſchaft Erkelenz an Darauf der Direk
tion des Schaaffauſenſchen Bankvereins Jm Jahre 1914
vor Beginn es Krieges wurde er Geſchäftsinhaber der Dis
konto Geſellſchaft Jm Oktober 1919 ſchied er als aktiver
Bankdirektor aus und iſt gegenwärtig Mitglied der Ver
waltung verſchiedener induſtrieller Geſellſchaften Er ge
zörte auch zum Präſidium des Hanſabundes Politiſch ge
zörte Dr Fiſcher bis zur Revolution der Nationalliberalen
Partei an Er hat in dieſer den Jungliberalen Reichsver
hand gegründet deſſen erſter Vorſitzender er zehn Jahre
lang war Jn der Nationalliberalen Partei war er Mit
glied des Zentralnorſtandes und des Geſchäftsführenden
Ausſchuſſes Der Demokratiſchen Partei gehört Dr Fiſcher
ſeit der Gründung im Vorſtande an Er übt gegenwärtig
das Amt des Schatzmeiſters und des zweiten ſtellvertreten
den Vorſitzenden aus Am Feldzug hat er als Rittmeiſter
d Reſ teilgenommen zwei Jahre lang im Felde ſpäter im
Kriegsminiſterium und im Demobilmachungsminiſterium als
Referent und Gruppenleiter

Reichswehrminiſter Dr Otto Geßler gewählt auf
der Reichsliſte ſteht im 45 Lebensfſahre Er wurde am
6 Februar 1875 in Ludwigsburg geboren ſtudierte in Er
langen RPechts und Staatswiſſenſchaften erwarb ſich dort
den juriſtiſchen Doktorgrad und trat dann in die juriſtiſche
Laufbabn ein Er war u a längere Zeit Hilfsarbeiter im
bayeriſchen Juſtizminiſterium Staatsanwalt in Straubing
und wurde 1905 als Gewerberichter nach München berufen
1910 wurde er mit den liberalen Stimmen zum erſten
Bürgermeiſter von Regensburg gewählt und 1913 trat er
als Nachfolger des Oberbürgermeiſters Dr von Schuh an
die Spitze der Kommunalverwaltung von Nürnberg Jn
dieſer Stellung hat er ſich während einer ſechsjährigen
Amtszeit als Mann von großer Tatkraft und Jnitiative
bewieſen Jm Oktober 1919 übernahm er das neue Wieder
aufbauminiſterium Das Vertrauen das er ſich in dieſer
Stellung raſch erwarb ließ ibn im März 1920 als nach dem
Kap Putſch Noske zurücktrat als den geeigneten Mann
für die Leitung des Reichswehrminiſteriums erſcheinen

Prof Walter Götz der Hiſtoriker an der Univerſität
Leipzig iſt der Sohn des Volksmannes und Führers der
Turnerſchaft Ferdinand Götz Er iſt am 11 November 1887
in Leipzig geboren ſtudierte in Freiburg München und
Leipzig hakilitſerte ſich 1895 in Leipzig war Privatdorent

1901 05 in München und von 1905 bis zu ſeiner Berufung
nach Leipzig ordentlicher Profeſſor in Tübingen Er iſt für
Leipzig gewählt

Staatsminiſter Dr Johannes Hieber in Stuttgart
ewählt auf der Reichsliſte iſt geboren am 25 Juni 1862 in

Woldhaufen Er ſtudierte in Tübingen und Göttingen
Philoſophie und Theologie wurde 1892 Profeſſor am Karls
gymnaſium in Stuttgart Er iſt zweiter Vorſitzender des
evangeliſchen Bundes Von 1898 bis 1912 gehörte er als
Führer der Nationalliberalen dem Reichstag an ſeit 1900
der württembergiſchen Kammer

Otto Franz Keinath gewählt auf der Reichsliſte
t ſchon von 1912 18 dem Reichstag als nationalliberales

itglied angehört Er iſt geboren am 22 November 1879
in Hauſen Er erhielt ſeine Schulbildung auf dem Lyzeum
in ung n beſuchte das evangeliſch theologiſche Seminar
in Maulbronn und Blaubeuren ſowie die Univerſität
Tübingen Nach dem Studium von Mathematik und Volks l dem
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wirtſchaft wurde er angeſtellt als Oberreallehrer in Stutt
gart von 1905 1910 war er tätig als Generalſekretär der
nationalliberalen Partei in Württemberg Seit einigen
Jahren lebt er in Berlin als Leiter wirtſchaftlicher Ver
bände er iſt geſchäftsführendes Präſidial Mitglied des Zen
tralverbandes des deutſchen Großhandels und bekannt als
hervorragender Kenner unſeres Wirtſchaftslebens

Tiſchler Jnnungsmeiſter Wilhelm Knieſt in Kaſſel
Wilhelmshöhe gewählt auf der Reichsliſte iſt weiten
Kreiſen bekannt geworden als Vorſtandsmitglied des Hanſa
bundes Er iſt ein hochangeſehener Führer der Handwerker
und hervorragende Vertreter des gewerblichen Mittel
ſtandes

Pfarrer Adolf Korel l Vertreter für den 22 Wahl
kreis Heſſen Darmſtadt geboren am 20 März 1872 zu Ober
Gleen Kreis Alsfeld in Oberheſſen beſuchte das Gymna
ſium und die Univerſität zu Gießen war Pfarrer in Darm
ſtadt Königsſtädten und ſeit acht Jahren in Nieder Jngel
heim am Rhein Jm Kriege war er freiwilliger Feldgeiſt
licher Von 1911 1918 heſſiſcher Landtagsabgeordneter
Er iſt beſonders intereſſiert für die Fragen der Schule und
der Landwirtſchaft

Landwirt Otto Lieſe in Haberland bei Wilsnack ge
wählt auf der Reichsliſte iſt ein Führer des Deutſchen
Bauernbundes

Otto Karl Cäſar Schuldt geboren am 30 Januar
1877 zu Altona als Sohn des Lagermeiſters Heinrich
Schuldt beſuchte die dortige Knabenbürgerſchule bis zu
ſeinem 14 Lebensjahre und trat alsdann einer Vorliebe
für das Handwerk folgend als Lehrling bei einem Ham
burger Meiſter ein um die Kunſt und Möbeltiſchlerei zu
erlernen Dieſe Lehrzeit im Handwerk war für ihn zugleich
eine Lehrzeit für gewerkſchaftliches Denken und Handeln
Schon früh war er als Helfer in Organiſationen tätig wäh
rend er gleichzeitig ſein geiſtiges Rüſtzeug durch Beſuch von
Fortbildungsſchulen und unausgeſetztes Selbſtſtudium er
gänzete und mehrte Mangelnde Körperkräfte zwangen ihn
zur Aufgabe des Handwerks Am 1 Oktober 1895 trat er
bei der Eiſenbahnverwaltung als Gehilfe im mittleren
Dienſt ein Nach langer Wartezeit und Ablegung vieler
Prüfungen wurde er 1907 als Weichenſteller etatsmäßiger
Beamter 1917 Eiſenbahn Alſiſtent und 1920 Gütervorſteber

Seine Vorliebe für ſoziale Einrichtungen ſoziale Be
tätigung und Selbſthilfebeſtrebungen der Beamten und die
Arbeiten ihrer Fachorganiſationen haben ihn in führende
Stellen der Veamtenbewegung gerragen Jn Hamburg war
er Schriftführer des Ortskartells des Deutſchen Beamten
bundes und des Bezirksvereins des Eiſenbahnaſſiſtenten
rerbandes Schriftleiter der Ortsausgabe der Gemein
ſchaft in Hamburg und der Wochenſchrift des Eiſenhbahn
aſſiſtentenverbandes Ferner war er Vorſtandsmitglied
des Eiſenbabnbauvereins in Wilhelmsburg Elbe eines
der größten Bauvereine der Eiſenbahner Daſelbſt war er
Vorſitzender des Beamtenbaurats und Kreistagsabgeord
neter für den Landkreis Harburg Elbe Jnfolge Wahl
zum Vorſitzenden des Gewerkſchaftsbundes Deutſcher Eiſen
bahnbeamten ſiedelte er im Juli 1919 nach Berlin über
Er iſt gewählt auf der Reichsliſte

Jngenieur Karl Friedrich von Siemens der
neue Vertreter ſür Berlin geboren zu Charlottenburg am
5 September 1872 iſt der jüngſte Sohn von Werner
Siemens Er ſtudierte in Berlin Straßburg und München
Nach zweijährigem Aufenthalt in Amerika London und
Paris trat er im Jahre 1899 in die Firma Siemens und
Halske ein 1900 ging er nach London zu Siemens Brothers
und übernahm einige Zeit darauf die Leitung der Stark
ſtrom Abteilung 1909 kam er zurück und übernahm im
Jahre 1912 den Vorſitz im Direktorium der Siemens
Schuckertwerke G m b H Jm Herbſt 1919 legte er nach
dem Tode ſeines Bruders Wilhelm den Vorſitz im Direkto
rium nieder und übernahm den Vorſitz im Auſichstrat der
Siemens u Halske A G und der Siemens Schuckertwerke
G m b H Der Siemens Konzern hatte durch die erſten
Arbeiten auf dem Telegraphen und Seekabelgebiet eine
große internationale Ausdehnung bekommen und unterhielt
eigene Fabriken außer in Deutſchland in Oeſterreich Eng
land Rußland Frankreich und Sranien Er beſchäftigte
85 900 Angeſtellte und Arbeiter Jm Krieg ſind die eng
liſchen und franzöſiſchen Häuſer durch die feindlichen Re
gierungen fortgenommen worden Die Zentralleitung des
Konzerns liegt in Deutſchſand Hier beſchäftigt der Siemens
Konzern beute mehr als 58 000 Angeſtellte und Arbeiter

Abg Stub mann der im Wahlkreisverband Mecklen
burg Pommern gewählt iſt hat dem Reichstag nach dem
Tode des nationalliberalen Abg Roland Lüdfe ſchon am
letzten Kriegsjahr für den Wahlkreis Mecklenburg Strelitz
angehört Er war viel Jahre hindurch Syndikus des Ver
cins Hamburger Reeder und galt in dieſer Stellung als
rechte Hand von Ballin Er erfreut ſich in der deutſchen
Handelswelt ſehr großer Weriſchätzung

Bürgerliche Mehrheit
Die Frankfurter Zeitung ſchreibt
Es iſt intereſſant wie auch jetzt nach den Wahlen die

Extreme ſich wieder berühren Für die Deutſchnatio
nalen ſoweit ſie nicht in ihrem radikalſten Teile unter
Führung des Herrn Wulle jede poſitire Mitarbeit an der
demokratiſchen Republik von vornherein verweigern gäbe
es offenbar nur eine Kombination in der ſie eine Rolle
ſpielen könnten das wäre die Koalition aller bür
gerlichen Parteien gegen die ſozialiſtiſchen Rich
tungen Und genau dies betreiben auch die Unab
hä,ngigen Natürlich Sie wollen die immer ſchärfere
Zuſpitzung der Klaſſengegenfätze die immer tiefere Spaltung
des Volkes in Reaktion und revolutionäre Maſſe bis zu

Entſcheidunaskampf der nach der Meinung der heute

ſcheinen

bei ihnen das große Wort Führenden denn kluge Köpfe
unter ihnen ſehen ſicherlich die ungeheuren Gefahren mit
dem Siege des Proletariats enden Zudem daß
alles was nicht klaſſenbewußt proletariſch iſt einfach ein
heitlich reaktionär ſei das iſt ja bei ihnen jahrzehntelang
eingehämmertes Dogma Deshalb iſt es immerhin bemer
kenswert daß der Vorwärts jetzt dieſes Dogma als das
abtut was es iſt nämlich als Unſinn Das mehrheits
ſozialiſtiſche Zentralorgan ſchreibt

Daß es den Rechtsparteien gelingen wird das Zen
trum und Demokraten geſchloſſen zu ſich hinüber zu führen
iſt in hohem Grade un wahrſcheinlich Es darf doch nicht
überſehen werden daß das Bürgertum ebenſowenig wie
leider die Arbeiterklaſſe in geſchloſſener Front marſchiert
und daß die eine reaktionäre Maſſe von der ſchon Marx
und Engels nichts wiſſen wollten in der Wirklichkeit nicht
exiſtiert Darum ſcheint uns der Eifer mit dem die Frei
heit den Parteien des Kapp Putſches die legitime Ueber
nahme der Macht anbietet ein wenig übereilt

Der Vorwärts hat ganz recht Und er kann wie in
der demokratiſchen Preſſe die ſich von Anfang aufs ent
ſchiedenſte gegen eine ſolche bürgerliche Rechts Kombingation
unter Ausſchluß der Arbeitermaſſe gewandt hat eine Be
ſtätigung dafür auch in der Zentrumspreſſe finden Die
Germania das führende Berliner Zentrums

blatt ſchreibt nämlich über dieſen Gedanken einer bürger
lichen Mehrheit

Jm allgemeinen darf man ſagen daß eine weſentliche
Verſchiebung in dem Stärkeverhältnis zwiſchen Bürger
tum und Sozialdemokratie nicht ſtattgefunden
hat Wir haben genau wie im Vorjahr eine kleine bürger
liche Mehrheit im Parlament Aber ſo wenig wie die Na
tionalverſammlung im Ernſte daran denken konnte mit
dieſer Mehrheit eine Regierung gegendie geſamte
Sozialdemokratie zu errichten ſo wenig dürfte der
Gedanke heute verlocken Jm Vorjahre war das Bürgertum
ziemlich einig und geſchloſſen in den Wahlkampf gezogen
unter der gemeinſamen Parole eine ſozialiſtiſche Mehrheit
und damit einen ſozialiſtiſchen Staat in Deutſchland zu ver
hindern Seitdem ſind viele Gegenſätze im Bürgertume

müſſe

hervorgetreten vor allem dank einer rein parteipolitiſch ein
geſtellten rückſichtsloſen Agitation der Rechten Darum
kann man heute von einem einigen Bürgertum ganz ſicher
nicht mehr reden Doch iſt das nicht einmal die einzige
Schwierigkeit die ſich auftut wenn man verſuchen will mit
den bürgerlichen Parteien allein zu regieren Auf der
Linken würde ſich nämlich im gleichen Augenblick der gegen
teilige Prozeß wie im Bürgertum vollziehen die bisher ge
ſpaltene Sozialdemokratie würde zu einer ein
heitlichen Front wieder zuſammengeſchweißt er

Einem zerklüfteten Bürgertum würde ein roter
Block gegenüberſteßen der durch ſeine Geſchloſſenheit reich
lich das an Stoßkraft erſetzt was ihm an Zahl im Ver
gleich zur anderen Seite fehlt Dabei iſt nicht einmal das
Gewaltmittoel in Betracht gezogen mit dem eine ſozialiſtiſche
Linke verhältnismäßig leicht das ganze Wirtſchaftsleben
ſobald es ihr in den Kram paßt lahm zu legen vermöchte
Dem Generalſtreik hätte das Bürgertum kein gleich
wertiges Mittel entgegenzuſtellen da es nicht über die Arme
verfügt das Wirtſchaftsleben allein in Gang zu bringen
und nicht über die militäriſche Gewalt die Arbeitermaſſen
in Schach zu halten

Dieſe Ausführungen des Berliner Zentrumsblattes
mögen denen erneut zu denken geben die aus Verärgerung
über Dinge die im weſentlichen eine traurige Folge des
rerlorenen Krieges waren jetzt den Rechtsparteien ihre
Stimme geben Sie haben nichts anderes erreicht als

fürchterliche Verwirrung und daneben die Gefahren einer
neuen Radikaliſierung der unbefriedigten Arbeitermaſſen

Eröffnung der Keichsſchulkonferenz
Berlin 11 Juni Die Reichsſchulkonferenz wurde

heute vormittag im großen Sagl des Reichstagsgebändes
vom Reichsminiſter Koch mit einer Willkommenanſprache
eröffnet Der Miniſter wies darauf hin daß die Kon
ferenz einen Auftakt zu der großen Geſetzgebung der
kommenden Jahre über das Schulweſen ſein ſolle Die
Bahn ſei frei zu ruhigem beſonnenen und überlegenden
Foritſchritt Unter dem Beifall des ganzen Hauſes führte
er ans daß es jetzt nach dem leidenſchaftlichen Wahl
kampf ä ſei ſich zu beſinnen auf die gemeinſame
kulturelle Arbeit

Die Konferenz in Spa
Berlin 11 Juni Eig Drahtnachricht Die

Havasnote die über den Verzicht auf die Konferenz in
Spa berichtet ruft in amtlichen t lebhaften
Widerſpruch hervor ſofern Frankreich den von ihm
eigenſüchtig angeſtrebten Fortfall der Konferenz mit den
deutſchen Wahlen begründen will Man ſteht nach wie
vor auf dem Standpunkt daß Deutſchland weder den
Nichtzuſammentritt der Konferenz noch den Aufſchub
wünſcht ſondern den baldigen Beginn der Beratnung
Die Reichsregierung iſt zur Entfendung deutſcher Ver
treter zum 21 Juni bereit und der Reichskanzler und
Reichsminiſter des Aeußern haben vorläufig die Ge
chäfte zu führen Der wahre Grund des franzöſi chen
emühens Spa zu vereiteln wird in den amtlichen

Kreiſen darin erblickt daß Frankreich neuen vertragsmäßigen Bindungen ſeiner einfeitigen Wirſſchaftspollcie
gegen Deutſchland und einer Kontrolle der Alliferten

e möglichſt entgehen möchte Wie denn auch die
i e reſſeſtimmen offen eingeſtehen daß Frankreich

9 e 782 auf ei t S ewerde wird wohl



n Unrecht mit ver zunehmenden Verſchärfung des franniſchen Verhältniſſes gegenüber England in den
rientfragen in Zuſammenhang geg Trotzdem

alſo deutſcherſeits mit aller Entſchiedenheit an dem Zu
ſtandekommen der Konferenz feſtgehalten werden muß
verſchließt man ſich auch in amtlichen Kreiſen nicht der
Anſicht daß es den fortgeſetren u der fran
zöſiſchen J el nſen wird die Konferenz zuhintertreiben Angeblich iſt eine ſichere Hoffnung auf
Spa anch in deutſchen amtlichen Kreiſen nicht mehr vor
handen

Die amerfkaniſchen Kepublikaner gegen den
Völkerbund

Chicago 11 Juni Reuter Auf dem republikaniſchen
ſationalkonvent haben die unverſöhnlichen Senatoren ge
roht aus der Partei auszutreten wenn dieſe ſich nicht aus

drücklich gegen den Völkerbund erklärte haben dann aber
einem Kompromiß zugeſtimmt nach welchem in die Platt
form der Partei eine Erklärung für ein neues internatio
nales Abkommen und einen Gerichtshof zur Beilegung aller
internationaler Streitigkeiten eingefügt werden ſoll

Nene franzöſiſche Uebergriffe in Oberſchleſien
Breslan 11 Juni Aus Gleiwitz wird gemeldet

Bürgermeiſter Dr Geisler erhielt von dem hieſigen
ranzöſiſchen General den Auftrag über die Vorgänge
vom Donnerstag nacht auf der Großen Mühlenſtraße
keinen Bericht nach Berlin zu erſtatten Ferner die

n einen für Freitag einberufene Maſſen
verſammlung im Stadtgarten in der energiſcher Proteſt
gegen das Gebahren der franzöſiſchen Soldaten erhoben
werden ſollte nicht zu erteilen Trotz Strafandrohung
hatte er dieſem Befehl mit der Begründung nicht ent
ſprochen daß zur Erteilung eines ſolchen Verbotes die
Franzoſen allein nicht befugt feien vielmehr ſei eineEntſchließung der Alliterten wozu auch die Engländer
Jtaliener und Amerikaner gehörten erforderlich Er
iſt das heute vormittag ſeines Amtes enthoben
worden

Englanös Vertretung im Völkerbundeat

London 10 Juni Reuter glaubt zu wiſſen daß der
Unterrichtsminiſter Fiſher an Stelle des Miniſterpräſidenten
Großbritannien bei der am 14 Juni in London ſtattfinden
den Sitzung des Völkerbundrates vertreten wird

Keine Uneinigkeit in der Entente
Amſterdam 11 Juni Der diplomatiſche Mitarbeiter

des Evening Standard erklärte auf Grund einer Mittei
ung von zuſtändiger Regierungsſeite die Behauptung daß
in der Entente eine Spaltung beſtehe ſei unrichtig Das
Verhältnis Lloyd Georges und Millerands ſei höchſt herz
lich und es gäbe keine Mißverſtändniſſe und keine Uneinig
teit zwiſchen beiden Regierungen

Die Orientpolitik Frankreichs

R Zürich 11 Juni e Drahtnachricht Miniſter
sräfident Mikerand gab geſtern vor der Kammerkommiſſion
für Auswärtiges Erklärungen über die Orientpolitik der
franzöſiſchen Regierung ab Es handelte ſich beſonders um
die Frage des Beſitzes von Moſſul und um die Stellung
nahme gegenüber Syrien Die Berichte der Blätter
ſtellen lediglich feſt daß die Verhandlungen einen lebhaften
Verlauf nahmen gaben aber im übrigen nur wenig Einzelheiten Es geht aus ihnen lediglich hervor daß ſich Mille

rand darauf beruft in ſeiner Haltung gegenüber den wich
tigſten Orientfragen durch die Verträge der Regierung Cle
menceaus gebunden zu ſein was von Tardieu entſchieden
beſtritten wird Bei den Verhandlungen wurde auch die
franzöſiſche Politik gegenüber Deutſchland berührt Mille
rand führte zu dieſem Punkte aus daß er ſich vollſtändig
mit der Auffaſſung der Kommiſſion einig wiſſe und daß der
Kriegsminiſter in der nächſten Zeit Erklärungen über die

bis zum 20 Juni verlängert worden iſt Stimmberech

Entwaffnung vor der Kommiſſion abgeben werde

Deutſches Reich
Die Braunſchweiger Regierungswahl abermals ver

tagt Die Wahl der neuen Landesregierung iſt wegen
abermaliger Beſchlußunfähigkeit der Landesverſamm
lung auf den 15 Juni vertagt worden

Der Milchlieferungsſtreik der Bauernſchaft des
Landkreiſes Höchſt iſt beendet Die Bauern verpflichten
ch die Milch zu dem bisherigen Höchſtpreiſe weiter zu
iefern Sie werden aber ſofort weitergehende Forde

rungen geltend machen die auch anerkannt werden
ſollen Die gegen die Bauern verhängten Strafen 150

dark für jeden Tag Streik werden zurückgenommen
Der dentſche Schutzbund teilt mit daß die Einſpruchs

friſt für die Abſtimmungsberechtigten in Oſtpreußen

tigte die den Wahlaunsweis bis zum 15 Juni noch nicht
erhalten haben tun daher gut unverzüglich bei der
Abſtimmungskommiſſion ihres Geburtsortes Einſpruch
zu erheben

54 deutſche Kriegerwaiſen von den Polen auf die Straße
geſetzt Das Kriegerwaiſenhaus Samter iſt von den Polen
geſchloſſen worden 51 Kriegerwaiſen deutſcher und pol
niſcher Nationalität mußten binnen 14 Tagen die Anſtalt
verlaſſen ohne daß ſich die polniſche Regierung darum küm
merte was aus den Kindern wurde Die volniſche Regie
rung hat dieſen Rechtsbruch während der Abweſenheit des
Leiters des Waiſenhauſes ausgeführt um das durch Liebes
gaben der Deutſchen geſchaffene Werk ohne Rückſicht auf die
Folgen an ſich zu reißen Das Kriegerwaiſenbaus Samter
war durch Liebesgaben aus allen deutſchen Bevölkerungs
ſchichten errichtet worden und durch kleine Sammolbeiträge
war ſein Beſitz zum Millionenwert angewachſen Die Deut
ſchen in Samter nahmen ſich der auf die Straße geſetzten
in ſo brotaler Weiſe vertriebenen Waiſen an und die
Kinder ſind nun in die Kriegerwaiſenhäuſer in Osnabrück
und Römhild gebracht worden

Die Bürohilfskräfte des Verliner Mangiſtrats verſuchten
Donnerstag abend gewaltſam in das Berliner Ratbaus ein
zutreten obwohl eine Abordnung von mehreren Hilfskräften
im Rathaus mit den Stadtverordneten verhandelte Es
wurden aufreizende Anſprachen gebalten ſo daß die Menge
immer unruhiger wurde bis ſchließlich verkündet wurde daß
die Stadtverordneten ihre Forderungen angenommen hätten

Der preußiſche Berfaſfnungsausſchuſz nimmt nunbeirrt
n die politiſche Lage ſeine Beratungen am Dienstag
auf

Ausland
Exkaiſer Karl will nach Ungarn

Wien 10 Juni Die Arbeiterzeitung veröffentlicht
eine Meldung aus Rotterdam daß in belgiſchen Kreiſen
verlaute Exkaiſer Karl habe ſich an die Entente Regie
rungen mit der Bitte gewandt ſeine Rückkehr nach Ungarn
zu geſtatten Der Exkaiſer behaupte daß er in der Schweiz
wegen Mangels an Geldmitteln nicht bleiben könne wäh
57 er in Ungarn als Privatmann auf ſeinen Gütern leben
önne

Die öſterreichiſche Anſchlußfrage
Wien 11 Juni Wie die Neue Freie Preſſe meldet

hat der Salzburger Landtag geſtern folgenden Beſchluß
gefaßt Der Landesrat wird beauftragt den Anſchluß
an Deutſchland bzw Bayern nach wie vor energiſch
weiter zu verfolgen Es wurde getrennt abgeſtimmt
Die Worte bzw an Bayern bildeten den zweiten An
trag der ohne die Stimmen der Sozialdemokraten an
genommen wurde Die ſozialdemokratiſche Partei kenn
zeichnete ihren Standpunkt dahin daß ſie nur für den
Anſchluß der ganzen Republik an das deutſche Reich und
nicht für einen länderweiſen Anſchluß eintrete

Die Lage in Albanien
gris 11 Juni Ein Telegramm an den Temps

aus Walona vom 9 Juni bezeichnet die dortige Lage als
ſtationär Die Stadt ſei von den Rebellen umzingelt

Das deutſche Kunſtwerk in Amerika
Nachdruck verboten

Als Wehrmacht ſowie als politiſcher Foktor erſter Ord
nung haben wir unſere Geltung im Ausland verloren Da
mit aber iſt einem idealeren Element um ſo größere Stoß
kraft wieder verlichen worden der deutſchen Kunſt Welch
ein weites Feld uns Deutſchen hier noch offen ſteht berichtet
Dr Wilhelm R Valentiner vor dem Kriege einer der
Leiter des New Vorker Metropolitanmuſeums der ſich in
einer Abhandlung über die großen amerikaniſchen Privat
ſammlungen in Kunſt und Künſtler auch zu der
Frage der Geltung unſerer deutſchen Kunſt in Amerika
aäußert

Ueber die deutſchen Kunſtwerke in Amerika iſt ſo
ſchreibt er nicht allzuviel zu berichten wer wünſcht daß der
Heimat keine Kunſtwerke entzogen werden mag ſich freuen

Wer der deutſchen Kunſt Anerkennung im Auslande wünſcht
daß ihre Erzeugniſſe nur einen ganz geringen Prozentſatz
des Beſtandes amerikaniſcher Sammlungen ausmachen

Wie kommt es daß ſie in Amerika ja überhaupt im Aus
lande verhältnismäßig ſo wenig Anklang finden Einmal
lag es wohl am deutſchen Kunſthandel der vor dem Kriege
vielfach wenig im Jntereſſe der deutſchen Kunſt arbeitete
Wenn die Bilder Defreggers Vautiers und ihres Kreiſes
in den ſiebziger Jahren gut in den Vereinigten Staaten
verkauft wurden wenn die Holländer dank ihrer Geſchicklich
keit im Kunſthandel ſchon vor dem Kriege für einen Mauve
oder Maros bis z einer viertel Million Mark erhielten
ſo iſt nicht einzuſehen warum nicht auch für die neuere
deutſche Kunſt bei guter Reklame ein ähnlicher Abſatz zu er
reichen geweſen wäre Wir dürfen jedoch nicht verhehlen
daß es auch an dem Weſen der deutſchen Kunſt ſelbſt lag
wenn ſie ſich im Auslande nicht die Stellung wie die Kunſt
mancher anderer Länder eroberte Die wenigen Werke der
frühmittelalterlichen deutſchen Kunſt die nach Amerika ge
langten haben die e Schätzung gefunden die ſie
verdienen die früheren Elfenbeine Goldſchmiedearbeiten
und Miniaturen ſind von Morgan und anderen Sammlern
mit ungeheuren Preiſen bezahlt worden und die rheiniſchen
Emaillearbeiten des 12 und 13 Jahrhunderts werden im
Handel höher bewertet als die franzöſiſchen aus Limoges

denen ſie ja auch in der Tat künſtleriſch überlegen ſind Jn
dieſen Werken der romaniſchen Kunſt erkennt auch der
Fernerſtehende den eindrucksvollen Stil eines ſtark geſchloſſenen Volkes der ſich in gleich überzeugender Weiſe in

dem kleinen Stück Kunſtgewerbe wie in den vielbewunderten
rheiniſchen oder niederſächſiſchen Domen äußert Die deutſche
Spätgotik und der Renaiſſance die Holzſchnitzereien und die
Hemälde der Zeit Dürers aber ſind den Ausländern über
laden zu gewunden im Ausdruck und zu unverſtändlich in
der Formenſprache So ſehr der Amerikaner für Städte wie
Nürnberg und Rothenburg ſchwärmt ſo ſchwer kann er den
altdeutſchen Werken wenn er ſie aus ihrer Umgebung los
geriſſen in Galerien betrachtet Geſchmack abgewinnen Er
gebraucht ihnen gegenüber beſtenfalls den Ausdruck
Quaints ſonderbar und kann ſich nur ſchwer entſchließen
dieſe Sonderbarkeiten in ſeine Sammlungen aufzunehmen
Am ebeſten noch ſind ihm altdeutſche Bildniſſe ror allem
die Holbeins zugänglich nicht allein weil Holbein lange in
England war ſondern vor allem weil er klar in der Linien
führung und du ſichtig in ſeiner Auffaſſung des Menſchen
iſt Die zwei Gemälde Dürers die in Amerika ſind ein
ſchlecht erhaltenes Bildnis bei Mrs Gardner und die Anna
Selbdritt in der Sammlung Altman die vor Jahren für ein
paar Taler aus der Schleißheimer Galerie verkauft wurde
ſind nicht ſehr repräſentativ und erfreuen ſich keiner großen
Beließtheit Die deutſche Kunſt des 19 Jahrhunderts ober
hat ſich nicht die Achtung wie die gleichzeitige franzöſiſche
erwerben können weil ſie nicht das Bild gewinnender Klar
heit wie jene darbietet nicht das müſſen wir offen be
kennen die Größe des Stils hatte den man von der Kunſt
eines Volkes von 70 Millionen erwartete Wie der Ameri
kaner 1870 zur Zeit des politiſchen Zuſammenbruchs Frank
reich die Bedeutung der franzöſiſchen Kunſt jener Tage
richtig erkannte ſo wird er auch den Wert der neueſten
deutſchen Kunſt trotz unſerer politiſchen Niederlage erfaſſen
wenn wir nur ſelbſt erſt von ihm überzeugt ſind und uns
nicht ſcheuen für ſie einzutreten Damit ſoll nicht geſagt
werden daß der amerikaniſche Maßſtab für uns gültig ſei
Die Auswahl der Kunſtwerke in den Privatſammlungen der
Vereinigten Staaten zeigt worauf es dem Amerikaner vor
allem ankommt Er liebt ſtarke Wirkungen bald dekora
tiver bald geiſtiger Art Das Jntime Differenzierte iſt

u Von ſeinem Streben ſich immer an das
a

die bis auf zwei Kilometer herangekommen ſeien und die
von den italieniſchen Truppen verlaſſenen Stellungen
beſetzt hätten Der italieniſche Befehlshaber habe Ver
teidigungsſtellungen anlegen laſſen Der Temps fügt
hinzu Zwiſchen Eſſad Paſcha und der Belgrader Re
gierung ſei ein Abkommen zuſtande gekommen Nach
dieſem wolle Eſſad Paſcha ſeinen ganzen Einfluß in
Albanien für Südfſlawien einſetzen das ſeinerſeits die
Unabhängigkeit Albaniens ſchützte und Eſſad Paſcha zum
Gouverneur auf Lebenszeit ernennen würde Nach dem
Ableben Eſſads würden ſeine Rechte auf den albaniſchen
Thron auf Südſlawien übergehen

Der däniſche Seemannsſtreik beendet

Kopenhagen 11 Juni Der Hafenarbeiter und
Seelenteſtreik iſt beendet da die Verhandlungen mit dey
Arbeitgebern zu einer Einigung geführt haben

Polen und Sowjetrußland
Amſterdam 10 Juni Laut Times berichtete Ben

Turner noch Bei Beginn der volniſchen Offenſive hätten
die ruſſiſchen Sozialrevolutionäre die mit den bolſchewiſti
ſchen Revolutionären über Sozialismus und verfönliche
Freiheit nicht einverſtanden ſeien die Meinungsverſchieden
heiten zurückgeſtellt und zuſammen mit den Menſchiwiki be
ſchloſſen die bolſchewiſtiſche Regierung zu unterſtützen bis
der Krieg mit Polen beendet ſei Turner erklärte weiter
die Delegation werde in ihrem Bericht empfehlen die Han
delsbeziehungen mit Rußland wieder auzunehmen und jede
Hilfe an Polen und andere Länder die gegen Rußland auf
treten einzuſtellen

Sowjetrußland und England
Amſterdam 11 Juni Lloyd George ſagte geſtern im

Unterhaus die Frage der auswärtigen Schulden Rußlands
ſei zwiſchen der Regierung und den Sowjet Vertretern be
ſprochen worden

Der Kampf zwiſchen Polen und Sowjetrnßland
Kopenbagen 11 Juni Nach einem Telegramm aus

Warſchan beſagt der polniſche Generalſtabsbericht Zwi
ſchen der Düng und der oberen Bereſina hat die volniſche
Gegenoffiſive in ſchweren Kämpfen den Widerſtand des
Feindes gebrochen Es kam zu einer Ausgleichung der
Front ſo daß die Kämpfe jetzt wieder in dem Gebiet ſich
abſvielen von wo die bolſchewiſtiſche Offenſive ihren
Ausgangsvunkt genommen hat In den letzten Kämpfen
hatte der Feind bedeutende Verluſte Die 12 18 und
53 bolſchewiſtiſche Diviſion ſind vollſtändig aufgelöſt
An der Düna verſuchte der Feind Widerſtand in offenen
ſtark eingemauerten Stellungen die vom Kriege her
ſtammen Beim Brückenkopf Kiew fenſeits des Dniepr
ſprengten volniſche Abteilungen die dort vereinigten bol
ſchewiſtiſchen Streitkräfte auseingnder machten eine
Anzahl Gefangene und erbeuteten Maſchinengewehre und
zwei ſchwere Geſchütze Zwiſchen Dujepr und Dnunifeſtr
machten die polniſch nkrainiſchen Truppen bedeutende
Fortſchritte Ukrainiſche Abteilungen haben die Stadt
Human beſetzt

De Valera begibt ſich nach Jrland zurück
Der ſogenannte Präſident der iriſchen Republik de

Valera das Oberhaupt der Sinn Feiner der bei längerer
Anweſenheit in den Vereinigten Staaten einen im ganzen
recht erfolgreichen Feldzug zugunſten der iriſchen Republik
bei den Amerikanern geführt hat will ſich jetzt nach ſeiner
Heimatsinſel zurückbegeben

England lehnt die Verantwortung für die Offenſive
des Generals Wrangel ab

London 11 Juni Unterhaus Jn Erwiderung auf
zahlreiche Anfragen über die Offenſive des Generals
Wrangel betonte Lloyd George ſeit dem 31 März ſei keine
Munition an Denikins Streitkräfte geſandt worden Wir
haben dem General Wrangel klar gemacht ſagte er daß wir
keine Verantwortung für ihn und ſeine Armee übernehmen
wenn er zur Offenſive ſchritte Er hat dies getan und die
Verantwortung hierfür liegt nicht bei uns Lloyd George
teilte im Anſchluſſe daran mit daß die engliſche Miſſion
zurückgezogen worden ſei

weit es aber auf die Erkenntnis der Vielfältigkeit der Er
ſcheinungswelt ankommt bewahren wir beſſer unſeren euro
päiſchen unſeren deutſchen Standpunkt

Zar Hardt und das deutſche Nationaltheater zu Weimar
Der Kritiker Dr Albert Stern in Weimar veröffentlicht

Weimariſcher Verlag G m b H 1920 eine Zeit
und Streitſchrift in der er dem Generalintendamen
des Weimarer Nationaltheaters Ernſt Hardt ein langes
Sündenregiſter vorhält Jn erſter Linie behauptet die
Schrift Hardt pflege die Wurſt nach der Speckſeite zu werfat
dann würde er unſozial gegen die Künſtler des Theaters
handeln Leute von anderen Verufen zum Schauſpielerbertf
überreden um ſie ſchließlich brotlos ſitzen zu laſſen Fernae
frägt die Schrift an was aus den 300 000 Mk geworden
ſei die die Nationalverſammlung zur Pflege volkstüm
licher Theaterrorſtellungen für das deutſche Volk beſonders
für ſeine heranwachſende Jugend bewilligt habe National
feſtſpiele des Schillerbundes hätten ſeitdem nicht ſtattge
funden Jn bezug auf die Kritik könne Hardt Vorwürfe
nicht vertragen und mit den häßlichſten Mitteln Anſchläge
im Theater Verteilung von Zetteln im Publikum uſw
würde er gegen die Kritiker von Weimar kämpfen die nicht
ſeine Freunde ſeien Was den Spielplan betreffe ſo würde
Hardt durchaus keine Rückſicht auf das Publikum nehmen
das Weimarer Nationaltheater habe einen direkt minder
wertigen Spielplan Uraufführungen gebe es ſo gut wie gar
nicht Dr Albert Stern zieht daraus die Konſequenz Es
ergibt ſich daß Herr Hardt von annehmbaren Regieleiſtun
gen abgeſehen das in ſeinem Telegramm an die National
verſammlung vor der Eröffnungsvorſtellung abgelegte er
neute Gelöbnis das Vertrauen zu rechtfertigen welches
Volksvertretung und Reichsregierung in die künſtleriſche und
vaterländiſche Arbeit des de Nationaltheaters geſetzt
haben in der Hauptſoche das iſt in der Geſtaltung eines
Svpielplans der einer führenden Bühne würdig iſt nicht er
füllt hat Bei der Einſeitigkeit ſeiner künſtleriſchen Rich
tung muß aber jede Beſſerung ausgeſchloſſen erſcheinen denn
trotz aller Künſtler und Betriebsräte bleibt doch der Jnten
dant die tonangebende und Anregungen gebende Perſönlich
keit Daß Herr Hardt für dieſen Poſten ungeig
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Wilde Werbungen Amtlich wird mitgeteilt Trotz aller
Verbote finden immer noch wilde Werbungen für bereits auf
gelöſte oder in Auflöſung begriffene Formationen ſtatt Mehr
ſach iſt feſtgeſtellt daß hierfür ungültige Stempel und Ausweiſe
benutzt werden Nicht ausgeſchloſſen erſcheint daß ein Zuſammen
hang zwiſchen den einzelnen Werbeſtellen und Werbern beſteht
Dieſe Werbungen ſind unzuläſſig Jm Jntereſſe des Heeres
liegt es daß dieſer Unfug durch den die Angeworbenen von
Abenteurern ohne Verantwortungsgefühl ſchmählich getäuſcht
werden ſobald wie möglich abgeſtellt werde

Reichsbürgerratstagung in Leipzig Vom 2 bis 4 Juli
findet in Leipzig die diesjährige Bundesverſammlung des Reichs
ürgerrats ſtatt an der angeſehene Vertreter der Bürgerräte

ind Bürcçerausſchüſſe aus allen Teilen des Deutſchen Reiches
ich beteiligen werden Neben den Verhandlungen die den 3
und 4 Juli ausfüllen werden find ein Begrüßungsabend im
Palmengarten am 2 Juli und eine re mit Anſprache
muſikaliſchen und anderen künſtleriſchen Darbietungen im Großen
Saal des Zoologiſchen Gartens am 3 Juli geplant

Zeitungspreiserhöhungen ſind leider heute die unvermeid
liche Folge der auserordentlichen Not die gerade die Zeitungen
be onders hart getroffen hat Berlin haben zum 1 JuniVoſſiſche Zeitung und Berliner Tageblatt ihren monatlichen Be
sugsreis auf 15 Mark für den Monat erhöhen müſſen Die
Münchener Blätter haben ſich ebenfalls zu einer erneuten Er
höhung gezwungen geſehen und begründen ihre gemeinſame Be
zugspreiserhöhung zum 1 Juni mit folgender Erklärung an die
Leſer Die Zeitungen aller Richtungen ſtehen gleichermaßen
unter einem ſchweren Druck Die Not des deutſchen Zeitungs
ewerbes iſt beſonders infolge der Papierverteuerung der Preis
teigerung aller Roehmaterialien und der notwendig gewordenen

Erhöhung aller Gehälter und Löhne aufs höchſte geſtiegen Seit
Jahr und Tag wurde in allen Zeitungen auf dieſe Gefahr auf
mer ſam gemacht die lebenswichtige öfſentliche Jntereſſen zu
chädigen droht Jeder Leſer einer Zeitung muß ſich klar dar

über ſein was hier auf dem Spiele ſteht Wenn in dieſer ernſten
Zeit der Ver uch gemocht wird von den Lefern noch einmal ein
Opfer zu fordern um über dieſe ſchwierige Zeit hinwegzukommen
ſo darf von der Einſicht und dem Verſtändnis aller Zeitungs
eſer erwartet werden daß ſie ihrer treu bleiben und die für
den einzelnen leichter zu tragende Mehrbelaſtung auf ſich
nehmen

Der Hauptrerein der EKrangeliſchen Guſtap Adolf S iftung für
zie Provinz Sochſen gedenkt Dienstag den 22 und Mittwoch
den 23 Juni in Halberſtadt ſeine 76 Jahresverſammlung
rhzuhelten Am Dienstag nachmittag 5 Uhr werden ſich die
Feſtteilnebmer zur Begrüßung in der Martinikirche ver ammeln
ind von da ans in feierlichem Zuge nach dem Dome zum Feſt
jottesdienſte ſich begeben Die Feſtvredigt hat Generalſuperinten
dent D Jacobi übernommen Abends 8 Uhr wird im Stadt
zarkſoaal die öffentliche Feſtverſammlyng ſtattfinden mit einem
Vortrage von Geh Kirchenrat D Rendtorff aus Leipzig
über Die Lage der deutſchen evangeliſchen Kirche in den öffent
ichen Abtretungsgehieten Unter Ueberreichung von Liebes
zaben werden die Freunde der Guſtav Adolf Stiftung ihr die
5Sand zu neuer Liebesarbeit füllen Am Mittwoch um 9 Uhr
zorm vereinigen ſich die Vertreter der Zweigvereine in der
Fohanniskirche um nach Erledigung der mancherlei geſchäftlichen
Angelegenheiten Geb Kirchenrat D Rendtorff Leirzig zu bören
über Die deutſche evangeliſche Diaſporakirche in den Ländern an
er unteren Donau Jm Hackerbräu findet um 12 Uhr ein

iachts und zwangloſes gemeinſames Mittagsmahl ſtart Breot
ind Fleiſchmarken Jm Speiſezimmer des Warteſaals 2 Kl
ſt eine Auskunftsſtelle eingerichtet Gaſthauszimmer dürften
enügend zu finden ſein Anmeldungen auf Freiquartiere er
ittet Sup Brinkmann Halberſtadt bis 15 Juni

Auszeichnung Dem ordentlichen Honorarprofeſſor in der
nediziniſchen Fakultät Dr Alexander Stieda iſt die Rote
KTreuz Medaille 2 Klaſſe verliehen worden

Verſetzung Der Büroaſſiſtent bei der hieſigen Univerſität
Lbeile iſt als Verwaltungs Jnſpektor an die Univerſität Mar
zurg verſetzt worden

Familien Nachrichten
Geboren Hermann Werner Rudolſtadkt
Verlobte Gretel Lehmann Löderburg bei Staßfurt Dipl

Landwirt Fritz Schrader Halle Emmi Dähne Papitz Otto
derfurth Grimma

Vermählte Walter Hackmann Margarete Chriſt Halle
deorg Krumme Melanie Hoffmann Duisburg Willi Jacobs

Amanda Krüger Wernigerode
Geſtorben Anng Burkhardt geb Hartmann Halle Königl

Kommerzienrat F E Lehmann Hannover Stud chem Martin
Hahn Halle Lydia Nachtigall geb Töpfer Halle Witwe
Thereſe Kreidner geb Rehhaum Halle Martha Döring geb
Brömme Halle Klara Frentzel Reideburg Emilie Hertel

e Sundremda Sophie Hartung geb Kahmann Wer
nigerode

Provinzial Nachrichten
Reueinteilung des Truppenübungsplatzes

Altengrobow 11 Juni Die Preſſeſtelle beim Oberpräſidium
eilt mit Um allen Truppen der Brigade gleichmäßig Gelegen
eit zur Ausbildung im Gelände zu geben iſt von der Brigade
ine zeitliche Einteilung des Truppenübungsplatzes Altengrabow
retrof en worden Vom 15 Mai bis 15 Juni ſteht der Platz
zem Pionierbataillon Nr 4 zur Verfügung Das Schützenregi
nent Nr 8 wird auf dem Platz vom 9 Juni bis 9 Juli das
Kompagnie Bataillons und Regimentsexerzieren erledigen
Has 1 und 3 Bataillon ſind am 9 Juni in Altengrabow ein
rer das 2 Bataillon hält das Kompagnieexerzieren in

agdeburg ab und wird vom 19 Juni ab in Altengrabow am
Bataillons und Regimentsererzieren teilnehmen Danach wird
zas Schützenregiment Nr 7 für 4 Wochen nach Altengrabow ver
legt werden Die Artillerie Abteilungen und die übrigen For
Rationen werden in den Monaten Juni Juli und Auguſt für die
277 7 14 Tagen bis 3 Wochen auf den Uebungsplatz ver

egt werden

Froſt und Schnee am Rennſteig
Koburg 10 Juni An verſchiedenen Stellen war vergangene

Nacht die Temperatur auf den Gefrierpunkt geſunken Jn tief
gelegenen Gartenanlagen haben Bohnen und Kartoffeln Froſt
ſchaden erlitten Jm ſüdlichen Rennſteiggebiet waren in den
letzten Tagen Schneefälle zu verzeichnen

Auch auf dem Eichsfeld iſt durch Froſt Schaden in den Flund Gärten angerichtet worden ch Froſt Schaven in den Fluren

Bahnhof Mansfeld 10 Juni Beſchwerlicher
Diebſtahl Jn der Nacht vom Montag zum Dienstag
wurde die Spitze des Blitzableiters vom Schornſtein der

wer Kleinbahn geſtohlen Sie enthielt 100 Gramm
atin

Zerbſt 11 Juni Die e gehtt wie ſie früher als andere Jahre begonnen hat auchher ihrem Ende entgegen Zerbſt baut zirka 800 Morgen
es el mit einem dur ſHnitt ichen Jahregertrag von etwa

00 Zentner Er aröktenteils nach Leipzig Mag varte

deburg Verlin Deſſau uſw Die diesfährige Ernte war
eine leidliche Mittelernte ſie ſetzte gut ein aber durch die
Kälte der letzten Zeit erfolgte ein ſtarker Rückſchlag

Deſſau 11 Juni Anhaltiſche Geſandtſchaft in
Berlin Zur Wahrnehmung der anhaltiſchen Jntereſſen in
Berlin iſt mit der Braunſchweigiſchen Staatsregierung ein Ab
kommen des Jnhalts getroffen worden daß die Braunſchweigiſche
Geſandtſchaft künftig eine gemeinſame Einrichtung beider Länder
bildet und die Bezeichnung Braunſchweigiſche und Anhaltiſche
Geſandtſchaft in Berlin führt Mit ihrer Leitung iſt betraut
der Brounſchweigiſche und Anhaltiſche Geſandte Friedrich Boden

Quedlinburg 10 Juni Abtransport der Ruſſen
Freitag ſoll der erſte Trupp Ruſſen aus dem hieſigen Gefangenen
lager in die Heimat geſchickt werden es ſind dafür 600 Mann
vorgeſehen Aus dieſem Anlaß fand Mittwoch nachmittag auf
dem Ehrenfriedhofe des hieſigen Zent alfriedhofes wo eine große
Anzahl Gefangene beſtattet liegen eine weihevolle Trauerfeier
ſtatt Die geſamte Beſatzung des Lagers mit Trauerfloren ge
ſchmückt begab ſich mit einer ſchwarzen Fahne nach dem Fried
hof wo nach Trauerweiſen einer Muſikkavelle mehrere Ruſſen
Anſprachen hielten die von Geſängen der Gefangenen umrahmt
wurden Nach der Feier zogen die Ruſſen mit roten Abzeichen
verſehen unter Vorantragung einer roten Fahne nach dem
Lager zurück Auf dem Friedhofe wurde eine große Menge von
Blumenſpenden und Kränzen niedergelegt

Eſchwege 11 Juni Schloß Heinersgrün abge
brannt Das in Oberf anken gelegene Schloß Heinersgrün
das ſich etwa 600 Jahre im Beſitze der Adelsfamilie v Feilitzſch
befindet und augenblicklich von dem bayeriſchen Vizepräſidenten
v Feilitzſch bewohnt wird wurde durch Großfeuer vollſtändig
eingeäſchert Wertvolles Silberzeug Altertumsſammlungen und
Gobelins ſind verbrannt Der Schaden beläuft ſich auf über
100 000 Mark Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Hirſchberg a 11 Juni Ver weigerte Einfuhr
genehmigung Der hieſige Gemeinderat hat einen Aus
ſchuß eingeſetzt der eine beſſere Verſorgung der Bevölkerung mit
preiswerten Lebensmitteln ermöglichen ſollte Seinen Be
mühungen gelang es günſtige Angebote aus Holland zu be
ommen Es war ihm angeboten Primag Margarine mit höch
ſtens 16 v H Waſſe gehalt zu 7 Mark das Pfund prima hollän
diſche Heringe zu 60 Pf das Stück franko Hirſchberg Es handelte
ſich dabei um Ware von erſtklaſſiger Beſchaffenheit die zweite
Sorte ſtellt ſich noch etwa 10 v H billiger Dieſe Preiſe müſſen
als ſehr günſtige bezeichnet werden aber die Einfuhr dieſer Aus
landswaren iſt nur möglich wenn die Regierung hierzu die Ein
ſuhrgenehmigung erteilt Die Landesregierung erklärte dazu
daß derartigen Geiuchen nicht entſprochen werden könne weil mit
dieſen Sachen zuviel Schiebungen getrieben würden

Sangerhanſen 10 Juni Waffenabgabe
Zum Zwecke der Aßlieferung an die Erfaſſungsabteilung
zu Halle ſind bis Sonnabend den 12 d Mts mittags
ſämtliche in Sangerhauſen vorbandenen Militärwaffen
Gewehre Maſchinengewehre Revolver Seitengewehre

Hondgranaten uſw ſowie Teile davon von ihren Beſitzern
Polizeiverſtärkung Vanken ſonſtige Bürger im Rathaus

auf dem Polizeibüro abzugeben Hier ſind riele Waffen
in Ziviliſtenhänden

x Börfum 10 Juni Eine beklagenswerteFolge hat der Landarbeiterſtreik hier und in den um
liegenden Ortſchaften gezeitigt Eine Anzahl Beſitzer hat
ihr Milchvieh verkauft und dadurch die Lieferung von Milch
und Butter in einer Weiſe beeinträchtigt die verhängnis
voll wirken kann

Gotha 11 Juni Todesurteil Der Schlachtergeſelle Walter Wiegand aus Gotha und der Molkereigehilfe
Guſtav Greiner aus Scheibe ſind wegen Raubmords angeklagt
Am 18 Oktober v J wurde in der Nähe von Gehlberg die Leiche
des ſeit einer Woche vermißten Kaufmanns Karl Backhaus von
Arnſtadt veſunden Der Tod war durch einen Stich ins Herz
herbeigeführt die Leiche zeigte aber noch zahlreiche Stich und
Schnittwunden und außerdem eine Schußwunde im Bauch Als
Mörder kommen die beiden Angeklagten in Betracht Sie haben
bereits früher ein Geſtöndnis abgelegt und wiederholen es auch
in der heutigen Hauptverhandlung wenigſtens teilweiſe Die
Verhandlung gegen Greiner der an Tuberkuloſe heffnungslos er
krankt iſt konnte mit Rückſicht auf deſſen Geſundheitszuſtand nicht
zu Ende gefſihrt werden ſie beſchränkte ſich auf ſeine verantwort
liche Vernehmung und Gegenüberſtellung von Wiegand Die
Geſchworenen beiahten bei dieſem die Schuldfrage wegen Mords
worauf Wiegand zum Tode verurteilt wurde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ehrung eines Papyrusforſchers Prof Dr Wilhelm Schu

bart Kuſtos und Verwalter der Paryrusſammlung in der
ägnptiſchen Sammlung der ſtaatlichen Muſeen in Berlin
wurde von der rechts wiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität
Frankfurt zum Ehrendoktor ernannt in Anerkennung der
hohen Verdienſte die er ſich um die Vertiefung der antiken
Rechtsgeſchichte durch die langjährige Leitung der größten deut
ſchen Papyrusſammlung und durch die vorbildliche Herausgabe
und ſcharfſinnige Deutung von Hunderten ägyptiſcher Rechts
urkunden erwo ben hat

Die Deutſche Hochſchule Das erſte Juniheft der in Halle
erſcheinenden akademiſchen Zeitſchrift Die Deutſche Hogh
ſchule gemweinſames Organ der Stndentenſchaften von 15
deutſchen Hochſchulen Hauptſchriftleiter Dr Theiler und Re
ferendar Wandersleb Verlag Max Niemeyer b ingt neben
anderen Aufſötzein und Mitteilungen intereſſante Artikel über
den in der Preſſe viel beſprochenen Dresdener Studen
tentag und das neue Studentenrecht Die inhalts
reichen Hefte ſind in allen Buchhandlungen erböſtlich

Jntendent Dr Hagemann vom Mannheimer Netional
theater wird dem Ruf als Jntendant des Naſſauiſchen
Landestheaters in Wiesbaden Folge leiſten Die
Mannheimer Thegterkommiſſion hat Dr Hagemann von
ſeinem Vertrag der noch zwei Jahre zu laufen hätte entbunden

Letzte Depeſchen

Die Forderungen der deutſchen Volkspartel

Berlin 11 Jnni Eigene Drahtnachricht Wie
verlautet hat die Deutſche Volkspartei folgende Forderungen
für die Regierungsbildung geſtellt Die Deutſche Volzpartei
macht ihre Haltung gegen die bisherige Koalition davon ab
hängig daß vier Fachminiſter in die Regierung aufgenom
men werden die im Einvernehmen mit der Deutſchen Volks
vartei ernannt werden Und zwar handele es ſich um den
Miniſterroſten des Auswärtigen der Wirtſchaft der Finanz
und des Krieges Für den Auswärtigen ſchlägt die Deutſche
Volkspartei den Unterſtgatsſekretär Roſenberg und den
jetzigen Vertreter am Vatikan v Berger vor Roſenberg
gelte in eingeweihten Kreiſen und namentlich im Auswär
tigen Amt als einer der gewagteſten Diplomaten und Herr
v Berger wäre infolge ſeiner katholiſchen Abſtammung eine
Konzeſſion gegenüber dem Zentrum um deſſen Gunſt rechts
wie links werben Herr v Berger gelte unter den Diplo
maten des Auswärtigen Amtes neben Roſenberg als einer

der durch lagen Auslandsdienſt mit
ächern der internationalen Diplomatie genau vertraut
ür die anderen Miniſterpoſten hat die Deutſche Volks
bisher keine Namen geugannt

der
den
ſei

J

Schutzmahnahmen für die nach Oft und Weſtpreußen
fahrenden Abſtimmungsberechtigten

Berlin 11 Juni Eigene Drahtnachricht Wie wi
aus gutunterrichteter Quelle erfahren iſt den in letzter Zeit
wiederholt erhobenen Beſchwerden über allzuſcharfe Hand
habung der Grenzkontrolle im Abſtimmungsgebiet nach
gegangen worden und es ſind andere Maßnahmen getroffen
worden die die nach Oſt und Weſtpreußen reiſenden Ab
ſtimmungsberechtigten vor Erſchwerniſſen ihrer Fahrt be
wahren ſollen

Rücktrittsgeſuch des Oberpräſidenten Lippmann
N Stettin 11 Juni Eigene Drahtnachricht Ober

präſident Lippwann hat mit Rückſicht auf den Ausfall der
Wahlen dem Miniſter des Jnnern und dem Miniſterpräſi
denten ſein Rückteittsgeſuch unterbreitet Beide Stellen
haben es abgelehnt dieſem Geſuch zu entſprechen

Abreiſe der Jnternationalen Kommiſſion aus Nordſchleswig
N Flensburg 11 Juni Wie wir hören ſteht die Ab

reiſe der Jnternationalen Kommiſſion und der Truppen in
den allernächſten Tagen bevor Der Generalſekretär der
Jnternationalen Kommiſſion hat geſtern bereits ſeine Be
amten angewieſen ſich zur Abreiſe bereit zu halten Der
Termin des Fortzuges iſt abbängig von dem Eintreffen
eines Pariſer Telegrammes über die offizielle Notifikation
der Grenzlinie Sobald dieſe Nachricht eingegangen iſt wird
die Kommiſſion mit den Beſatzungstruppen binnen 48 Stun
den abrücffen Die deutſchen Verwaltungsbehörden und das
deutſche Militär werden die zweite Zone wieder beſetzen
und die Souveränität in der erſten Zone wird an Däne
mark übertragen werden

Sonderhburg 11 Juni Die Stadtverordneten haben
einen von däniſcher Seite geſtellten Antrag auf Bewilligung
von 20 000 Kronen für die Ausſchmückung der Stadt an
läßlich des Beſuches des Königs von Dänemark mit 13
gegen 8 Stimmen abgelebnt

Der Generalausſtand hat ſich in der erſten Zone
auch auf die Zeitungsbetriebe ausgedehnt ſo daß die Zei
tungen nicht mehr erſcheinen Die internationale Kom
miſſion hat neuerdings zehn Streikende aus Sonderburg
und Umgebung anusgewieſen und ſie nach Flenshurg ge

Jhre Familien Faben Befehl erhalten bis Sonntag
das Gebiet der erſten Zone ebenfalls zu verlaſſen

Kabinettskriſe in Oeſterreich
Wien 11 Juni Der Staatskanzler Dr Renner

überreichte heute mittag dem Präſidenten Sei das Rück
trittsgeiuch des geſamten Kaßinetts Der Präſident nahm
es entgegen und beauftragte die ſcheidende Regierung unter
Vorſitz des bisherigen Staatskanzlers Dr Renner mit der
einſtweiligen Fortführung der Geſchäfte

Mandatsniederlequng der Landesregierung ſn Graz
Graz 11 Juni Nach der Zeitung Der Arbeiter

wille haben die ſozialdemokratiſchen Mitglieder der Lan
desregierung und des Landesrates ſowie die ſozioldemo
kratiſchen Bürgermeiſter und Stadträte ihre Mandate
niedergelegt

Bruch des Kohlenabkommens zwiſchen Deutſchland
und der Tſchechoſlowakei

Prag 11 Juni Eigene Drahtnachricht De
Arbeitsminiſter Vrbenski hat ans eigener Machtvoll
kommenheit das an Deutſchland zu liefernde Kohlen
quantinm herabgeſetzt Er bietet für 150 Tonnen Stein
kohle nur 180 000 Tonnen Braunkohle monatlich an
Deutſchland hat darauf der Regierung der Tſchechoſlo
walei erklärt daß es das Abkommen als gekündigt be
trachte und ſtellte die Lieferungen ein Die Prager Re
gierung antwortete darauf mit der gleichen Maßnahme
Dentſche Delegierte ſind bereits zu neuen Verhandlunger
in Prag eingetroffen

Hebung des Markkurſes in der Schweiz
Baſel 11 Jnni Eigene Drahtnachricht Di

günſtige Beurteilung der politiſchen Situation Deutſch
lands in ſchweizeriſchen wirtſchaftlichen Kreiſen hattt
zur Folge daß ſich die Mark in Zürich und Baſel plötz
lich erhöhen konnte Sie notierte geſtern 15 gegen 12,7
am Vortage

Eine Europareiſe des Oberſten Houſe
Paris 11 Juni Eigene Drahtnachricht Oberſt

Houſe wird demnächſt eine Europareiſe antreten Er folgt
dabei der dringenden Aufforderung europäiſcher Staats
männer die ſich darüber beunruhigt fühlen daß der Ab
ſtand zwiſchen Amerika und jenen Ländern ſich täglich er
weitert Oberſt Houſe wird England Frankreich Belgien
Deutſchland Polen und die Tſchecho Slowakei beſuchen

Der Rücktritt des auſtraliſchen Premierminiſters

Paris 11 Juni Havas meldet aus Melbourne
Der Rücktritt des Premierminiſters für Auſtralien
Watt wird in politiſchen Kreiſen als ſehr ernſte Ange
legenheit angeſehen Mitglieder der Arbeiterpartei des
Parlaments ſind der Meinung daß der Sturz der Re
gierung möglich ſei

Vermiſchtes
Recht teuer Die Kleinwohnungsbauten der Stadt Char

lottenburg in der Niebuhrſtraße haben ſich doppelt ſo teuer ge
ſtellt als veranſchlagt war Zu Beginn des Baues waren die
136 Wohnungen mit 2 130 000 Mark veranſchlagt oder mit rund
15 600 Markt für eine Wohnung dem Fünffachen des Friedens
preiſes Jetzt ſtellen ſich die Baukoſten auf mehr als das Zehn
fache des Friedenspreiſes die Ueberteuerung beträgt 2 250 000

Mark der Wohnungsverband GroßBerlin wegen Erſchöpfung der öffentlichen Mittel den beantragten Zuſchuß u
voll gewähren kann müſſen die Mehrkoſten von der Stadt au
gebracht werden

Per onalkoſten und Bierpreiserdöhung Durch eine Statiſtil
der Müncheyer Brauereien wurde feſtgeſtellt welchen Einfluß dis
Löhne und Gebälter auf den heutigen Bierprels haben Danach
betrug im Frieden der Lohnaufwand auf das Hektoliter Vier
12 bis 13 Prozent des Bierpreiſes 40 bis 60 Mk je Hekto
liter Ende Ap il 1920 40 bis 45 Prozent 32 bis 35 Mark je
Hektoliter Während alſo vor dem Kriege etwo ein Achtel ver
ausgabt wurde betragen heute die Perſonalausgaben faſt die
Hälfte der ganzen Herſtellungskoſten

Starker Rückgang des hrs Jnfolge der Gebühren
erhöhung im Peſt und Telegraphenverkehr iſt ein weiterer
ſtarker Rückgang dieſes Verkehrs in Stuttgart eingetreten Beim
Stuttgarter Hauptzelearaplenamt i der Verkehr um etwa
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z3 Prozent zuröcgegangen eßenſe beim Briefvoſtverkehrda tbe vie ſeien ben dee delireſttetle Hier iſt namentiich
der Wertverdehr ſtark zurückgegangen Der Verlehrsrückgang iſt
o groß daß amtlicherſeits bereits an Perſonaleinſchränkungen

gedacht wird w die Haß tarbyrg a ochſeefiſchereihafen Wenn die Hafenanlagendie e in San Wenn werden und geplant ſind voll
gdet ſein werden dann wird Harburg den größten Hochſee
iſchereihafen Deutſchlands beſitzen Wie in Werft und Reederei
aitgeteilt wird ife jetzt in dieſer Stadt von den Sekvritas
Werken auf dem am dritten Hafenbecken gelegenen Gelände des
Seehafens eine Schiffswerft und eine Hochſeefiſcherei vollendet
Auf einem Raum von 84000 KQm eſt eine Werftanlage für
eenere Fahrzeuge erbaut worden Auch eene große Fiſchver
aufshalle iſt angelegt worden Es ſoll nun noch in abſehbarer
Zeit das vierte Haſenbecken ausgebaut und eine Großwerft an
gelegt werden

Sport der Saale Feitung
Rennen zu Bremen

Turmfalke Rennen 3000 Mark 1600 Meter 1 Morane
2 Nanu 3 Allerliebſte Tot Sieg 29 Platz 25 14 22 10
Ferner liefen Taſchenſpieler Merlo Sirene Zankhof Tünnes

Eröffnungs Jagdrennen 7000 Mk 3200 Meter 1 Sphinx
Freeſe 2 Eckhard 3 Hildur Tot Sieg 11 Platz 11 16 10

Ferner liefen Odin Elatus
Hoffnungs Flachrennen 9000 Mk 1600 Meter 1 Luft

fahrt Schläfke 2 Geduld 3 Götz v Berlichingen Tot Sieg
15 Platz 11 15 11 10 Ferner liefen Eilenburg Rayak Talis
man Südtirolerin Sanitas

Preis der Vahr 9000 Mk 3600 Meter 1 Gerhild Herr
Pelzer 2 Commando 3 Toborzo Tot Sieg 49 Platz 32

23 10 Ferner liefen Fromm Rorton II
Weſer Ausgleich 14 000 Mk 1600 Meter 1 Döberitz

Tarras 2 Palme 3 Lebenskünſtler Tot Sieg 61 Platz 20
6 32 10 Ferner liefen Tosca II Nicolo Ahnfrau Retter
Kotbremſe Sierra Daddy

Damenpreis Jagdrennen 12 000 Mk 4000 Meter 1 Karl
hen Herr v Herder 2 Frei 3 Parodie Tot Sieg 89 Platz

11 12 10 Ferner liefen Rumplertaube II Jeſchute Lynch
Wer machtsD awr Robert

n D n mJFandel Gewerbe und verkehr
Die beſchlagnahmten Auslanöswerte
Dem Bericht der Schutzvereinigung der Beſitzer ausländiſcher

Werte über die Ergebniſſe ihrer bisherigen Tätigkeit iſt folgen
des zu entnehmen Unſere Beſtrebungen die Regierung von
ihren Entſchädigungsabſichten die ſie in Ausführung des S 10
der Anlage zum Artikel 298 des Friedensvertrages kundgab ab
zubringen ſind von vollem Erfolg geweſen Jn den Konferenzen
die der Vorſtand un erer Schutzvereinigung mit den beteiligten
Regierungsſtellen hatte wurde dieſen nachgewieſen daß die Ent
eignung zu einem beſtimmten Kurſe aus juriſtiſchen moraliſchen
und wirtſchaftlichen Gründen unhaltbar wäre und gleichzeitig
wurden der Regierung die allein möglichen und vraktiſchen Wege
klargelegt die ſie im Allgemeinintereſſe einzuſchlagen hätte
Dieſe Wege beſtanden im weſentlichen darin daß die Regierung
den betroffenen Beſitzern der zu beſchlagnahmenden ausländiſchen
Wertpapiere genau das vergüten müſſe was ſie ſelbſt erhielte
daß das Reich keinerlei Spekulation eingehen dürfe und daß den
Beſitzern bis zur endgültigen Abrechnung iederzeit Gelegenheit
gegeben würde über ihre Anſprüche durch Verkauf zu verfügen
Wir können zu unſerer Genugtuung ſagen daß die Regierung
vollkommen nach unſeren Vorſchlägen gehandelt hat und daß

ung genehmigt worden ſind und damit Geſetzeskraft erlangt
haben Für die Beſitzer der beſchlagnahmten Papiere wir
nennen hier von den hauptſächlichſten Canada Southweſt Africa
Shares italieniſche Bahnaktien und italieniſche Bankaktien
ergibt ſich alſo daß ſie die Beträge erhalten die dem Deut chen
Reiche von der betreffenden ausländiſchen Regierung angerechnet
verden Da dieſe Beträge in der jeweiligen ausländiſchen
Valuta dem Deutſchen Reich gutgebracht werden ſo muß das
etztere dieſe Beträge zu dem jeweiligen Kurs in Mark um
rechnen den die fremde Deviſe am Tage der Umrechnung an den
deutſchen Börſen haben wird Um den Beſitzern Gelegenheit zu
geben ihren Beſitz regliſieren zu können wird die Regierung
ihnen gegen die eingelieferten Originalſtücke Zertifikate lieſern
die an den deutſchen Börſen zum Handel zugelaſſen und jederzeit
gekauft und verkauft werden können Vorausſetzung für die Be
ſchlagnahme durch die deutſche Regierung iſt übrigens daß die
alliierten Mächte die Liquidation dieſer Werte überhaupt vor
nehmen werden was ſich wohl auf der Konferenz von Spa ent
ſcheiden dürfte Wir weiſen noch darauf hin daß deutſcher Be
ſitz der im ehemals feindlichen Ausland dervoniert iſt vorläufig
richt anzumelden iſt da erſt die Verhandlungen zwiſchen den
beteiligten Mächten abzuwarten ſind

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern in Dortmund

den 9 Juni
Nachdem das Entlaſtyungsbedürfnis der berufsmäßigen Unter

nehmung beendet war vollzog ſich im Anſchluß an die Feſtigkeit
der großen Börſen auch am heimiſchen Markte ein Stimfmungs
umſchwung Die ſtark geworfenen Kurſe konnten unvermittelt
nennenswerte Steigerungen erzielen und der erhöhte Kursſtand
behauptete ſich leicht trotz der durch die Wahlen hervorgerufenen
politiſchen Nervoſität Man hält hier an der Auffaſſung feſt
daß es allem Widerſtand zum Trotz doch gelingen wird eine
tragfähige Regierung zu bilden und da ungünſtige wirtſchaftliche
Nachrichten in der letzten Woche ausblieben beteiligte ſich auch
das Publikum wieder lebhafter an den Vorgängen des Marktes
Zahlreiche Meinungskäufe bewirkten dann in den letzten Tagen
ein weiteres Anziehen vieler Kurſe

Am Kohlenkurenmarkte regte die Nachricht von
einein bevorſtehenden Verkauf der Gewerkſchaft Ver Conſtantin
der Große nicht nur dieſe ſelbſt ſondern auch darüber hinaus die
meiſten übrigen Werte an Conſtantin der Große verbeſſerten
ihren Kurs von 110 000 Mk bis 149 000 Mk ſchwächten ſich aber
im weiteren Verlauf wieder etwas ab Lebhafter umeeſetzt
wurden König Ludwig Helene Amalie Lothringen Langen
brahm und Fröbliche Morgenſonne während das größte Jntereſſe
ſich auf Adler bei Kupferdreh Trier und Moers Kurxe vereinigte
die in erbeblichen Mengen zu anziehenden Preiſen gekauft
wurden Auch Hermann I III Kuxe gewannen im Laufe der
Woche etwa 1000 Mark Jn den übrigen Werten des Kohlen
kurenmarktes vollzogen ſich die Umſätze auf leicht erhöhter Grunb
lage Am Braunkebhlenmarkte beſchränkte ſich das
Intereſſe auf wenige Werte wobei die Preisentwickelung ſich
kaum von der der Vorwoche unterſchied

Weſentlich lebhafter war das Gebiet der Kalikuyxe wo
einzelne Werte ſrrunghafte Erhöhungen von 5000 Mark auf
wei en Jnsbeſondere konnten die Werte der WilhelmSouer
Grurpe Bergmwannsſegen Hugo und Hohenfels bei großer Nach
frage ihre Kurfe um etwa 5000 Mk au beſſern Weiterhin be
tand für Alexandershall Einigkeit Großherzog Wilhelm Ernſt
Fünthershall Johannashall und Volkenroda beträchtliche Nach
2age Hlückguf Sondershauſen wurden guf die Erklärung einer
Zonderausbente von 5000 Mk vielfach gekauft wobei der Preis
ich um etwa 3000 Mk gegen die Vorwoche höher ſtellte Auch
Keuſtaßfurt zogen gus gleichen Gründen um etwa 2000 Mk kurs
mäßige Vorteile Aus dem lebhaften Verkehr in Mittelwerten
ind hbervorzuheben Heldrungen u II Habighorſt Thüringen
Salzmünde u a deren Kurſe ſich ſämtlich über die vorwöchigen
Lotierungen ſellten Freundlich war ſchließlich auch die Stim

mung für elſäſſiſche Unternehmungen von denen Max in größeren
Mengen gefragt und umgeſetzt wurden während die übrigen
Werte an der Bewegung nur langſam teilnahmen

Am Kaliaktienmarkt blieb dagegen die Stimmung

furth Aktien kaum nennenswerte Veränderungen

Preisſteigerung auf dem Häutemarkt
Bei der am Donnerstag in Nürnberg ſtattgehabten

achten bayeriſchen Häute und Fellauktion mochte ſich wieder eine
lebhafte Kaufluſt bemerkbar ja es kann ſogar bei einzelnen
Gattungen ſo bei den mittelſchweren Greßviehhäuten ferner bei
Kalb und Ziegenfellen von einem wirklichen Warenhunger ge
ſprochen werden ſo doß auch die Preiſe teilweiſe bis zu
40 Prozent gegenüber der letzten Verſteigerung in Stuttgart
in die Höhe gingen Es erzielten Großviehbänte du chſchnitt
lich Preiſe zwiſchen 7 und 11 Mk Kalbfelle zwiſchen 13 20 und
15 80 Mk Schaffelle geſalzen 05 bis 25 Mk trocken 15 05 bis
16 50 Mk Ziegenfelle geſalzen und trocken halb und halb 49 20
Mark pro Pfund Die im Anſchluß an die Häuteauktion vom
Bund der Bayeriſchen Lederwirtſchaft veranſtaltete Lederbörſe
war ſehr ſtark beſucht Nachdem aber die vorausgegangene
Häuteauktion eine derartige Erhöhung der Rohware gebracht
hatte und dewgemäß auch in der nächſten Zeit wieder mit einer
Erhöhung der Ledervreiſe zu rechnen die Sityation alſo noch
nicht geklärt iſt entwickelte ſich überhaupt kein Geſchöft

Die Börſenleitung gab folgenden offiziellen Bericht heraus
Die Börſenkommiſſion hatte urſprünglich die Abſicht die gleichen
Ledervpreiſe wie die am Montag von der Mürttembergiſchen
Gerbervereinigung feſtgeſetzten Preiſe aufzuſtellen Durch die
vollſtändig veränderte Marktlage am Rohwarenmarkt aber wird
unbedingt eine bedeutende Erhöhung der Stuttgarter Preiſe er
folgen müſſen

Neue Konſtellation in der HKonditionenfrage der
Textilbranche

Jn der Generalverſammlung des Verbandes deuf
ſcher Textilgeſchäfte e V am Donnerstag wurden wie
die Tertil Woche mitteilt wichtige Mitteilungen über
die Verhandlungen zwiſchen den Tertildetailliſten Kon
fektions und Tertilgroßhandelsverhänden betreffs Ver
ſtändigung über die Konditionenfrage gemacht Die
Verhandlungen haben zu dem Ergebnis geführt daß die
Lieferantenverbände die Mindeſtkonditionen der Ab
nehmerverbände anerkennen und einſeitige Bindungen
wie den Preis und Lieferungsvorbehalt aufgeben Die
drei genonnten Grupven verlangen nunmehr geſchloſſen
von den Stoffabrifanten und Webereien die Einränmung
entſprechend gemilderter Konditionen Die Entſcheidung
über die Verhandlungen der genannten Verbände mit
der Induſtrie ſteht unmittelbar bevor

Börſenſtimmungshild
Berlin 11 Juni Die Börſe eröffnete in feſter Haltung

die ſich namentlich durch Steigerung der Montanwerte Farb
aktien, Elektrizitätswerte Petroleumwerte ſowie auch insbe
ſondere infolge der Beſſerung der Deniſenvreiſe in Valuta
vanrieren zum Ansdruck bhrachte Das Geſchäft gewann aber nur
vereinzelt eine gewiſe Lebhaftigkeit während im übrigen die
ſeit längerer Zeit beobachtete Zurückhaltung anhielt Vemerkens
werte Erhöhungen erführen Bismarckhütte um 24 Proz Katto
witzer um 826 Proz Rambacher um 9 Prozent Otapvi ſtellte ſich
vorübergehend um 47 Proz böber Schiffahrtsaktien waren ver
nachläſſigt urd nachgebend Späterhin trat eine allgemeine Ab
ſchwächung ein weil wegen der Unſicherbeit der innervolitiſchen
Lage auch die Meldungen über die Miniſterkriſen in Rom und

r h in Wien ſowie auch die Gerüchte von Unruhen in ien verdieſe vom Reichsrat und dem Ausſchuß der Nationalverſamm auch die uh Wſtimmend wirkten Die Rückgänge hielten ſich in mößigen
Grenzen Die Umſötze ſchrumpften jedoch noch weſentlich zu
ſammen Am Ynlagemwarkt waren Geſchäft und Kursbewegung
unbedentend Oeſterreichiſche und ungariſche Papiere waren nahe
zu umſatzlos

Deviſenkurſe
Berlin 11 Juni

Die amtlichen Nofernngen für e ſegraphiiche Ans ahinngen eller
ch an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War

luſtlos und die Kurſe zeigen hier mit Ausnahme von Salzdet

Hamburger Allgemeine Verſicherungs Gefellſchaft von 1915
in Hamburg Bei reichlichen Rückſtellungen werden 6 Prozent
i V 0 Dividende vorgeſchlagen

Die Chemiſche Fabrik Grünau Landshoff und Meyer weiſi
für 1919 nach 346 048 290 686 Mk Abſchreibungen einen Ueber
ſchuß von 432 839 356 517 Mk aus woraus 12 10 Prozent
Dividende verteilt werden ſollen Die erſten Monate des Jah
res 1920 brachten lebhaftes Geſchäft das nur für einige Produkte
ſeit Beſſerung des Markkurſes ins Stocken geraten iſt Die Ver
waltung ſieht troßkdem mit großer Sorge der Zukunft entgegen
da die Petriebsſchwierigfeiten zu keinem Ende gelangen die Fa
bri nach wie vor ungenügend beſchäftigt iſt und durch die ſchnelle
Steigerung aller Koſten die Leiſtungsfähigkeit im Weltmarkt ab
nimmt

Bildung eines Wirtſchaftsverbandes für Robteer und Teer
erzengniſſe Zur Regelung der Teerwirtſchaft wird laut Reichs
aneiger Nr 125 ein rechts äöhbiger Selbſtverwaltunosförver ge
hildet der die Bezeichnung Wirt chaftsverband für Pobteer vnd
Teerereugniſſe erhält Wirtichaftsverband Dem Mirftſchafts
verbande gehören Vertreter der Rohteererzenger der Rohteerver
arbeiter des Handels und lebenswichtiger Verbravcherkreiſe an
Der Wirtſcheftsverband bat folgende Organe Vollverſammlung
Ausſchüſſe Vertrauensmann Weiterhin werden in dem Geſetz
die nähere Zuſammenſetzung die Pflichten und Befugniſſe des
Verbrauches und ſeiner Organe erläutert

Porzellan Jnduſtrie G Berghaus in Auma Für das
verfloſſene Geſchäftsjahr wird aus dem Reingewinn von 147 000
131 640 Mk die Verteilung einer Dividende von 20 Prozent
i V 17 Prozent und 10 Prozent Bonus vorgeſchlagen

Vereinsbrauerei zu Leipzig Jn der außerordentlichen Gene
ralverſammlung gab der von einer Aktionärsgruppe ausgehende
Antrag den Aufſichtsrat ym zwei weitere Mitglieder zu ergänzen
den Anlaß zu erregten Auseinanderſetzungen Die Antragſteller
behaupteten daß der Aufſichtsrat bei den Verhandlungen über das
Verſchmeolzungsangebot ſeitens der Brauerei C W Naumann das
in der vorigen Generalverſammlung bekanntlich abgelehnt wor
den iſt die Jntereſſen der Aktionäre bei Bemeſſung des Kauf
preiſes nicht genügend wahrgenommen habe Es erſcheine daher
wiin ſchenswert den Aufſichtsrat im Rahmen der ſtatutariſchen Be
ſtimmungen zu erweitern Der Vertreter der Ranmann Brauerei
verwabrte ſich gegen den Vorwurf einer Verſchleuderung das
gemachte Angebot ſei durchaus angemeſſen geweſen namentlich im
Hinblick auf die eingetretene Aenderung der wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe Schließlich wurde der Antrag mit 609 gegen 352 Stim
men abgelehnt

Berx fner örse
vom 11 Junf 1920

Telegramm

frage beſtand

ab Bann

Zinn 4100 4300
3800 4000

Be rklin 11 Juni
ſchöft in Hafer keine größere Ausdehnung
fich nicht weſentlich da ſeitens des Konſums nur mäßige Nach

Hülſenfrüchte fanden nur bei Nachgiebiokeit der
Verkäufer Abnebmer
gelbe Saatqualitäten
ſeinen Preisſtand trotz reichlichen Angebots
Stroh beobachteten die Käufer Zuröckhaltung

Berlin 11 Juni

2700 ab Schleſten

Berlin 11 Juni
nade Kupfer 1275 1325
Remeltid Plotten Zink

wie ſolgt

Heute GeſternGeld Vrief Geld Brief
Amſterdam Votterdam 1423,s0 1426 49 1398 60 1401,40
Brüſſe Antwerpen 317 15 317,95 1314,s5 1315, 35
Ehriſtignig 684,30 685 ,70 674 30 6875 ,30Kopenhegen 659 35 660,65 649 35 65 5Stockholm 854 10 855 90 834 10 835 ,90Kelüngiors 164 80 65,20 174 80 1758 ,20
Jtalien 218 75 220 25 224,75 225 25London 154 55 154 95 1518 1682,2089 071 39 17 38 70 38 80
Taris 297 20 297 80 299 70 300 30Schweiz 709 30 710 70 699 3 705 75Spanien 634 35 635 6 626 85 628 sWien alte s 19 73 19 77 19 72 19 78DeutſchOeſt abgeſit 27 97 28 03 23 22 28 28
BVra g 87 65 87 85 87 ,40 587 60Budape l 22 22 22 22,47 22 s 3Bulgarien

Konſtantinopel S W eProduktenbericht
Am Produktenmarkt gewann das Ge

Die Preiſe änderten

Jn Luvpinen beſtand Nachfrage für feine
Heu behauptete

Jm Geſchäft mit
Wetter ſchön

Serrodella war ruhig

550 575

i Amtliche Notizen Preis für 1000 Ka
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko

ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2740 2760
Tendenz behauptet

Metallnotierungen
Preiſe für 100 Kg in Mark Raffi
Original Hütten Weich Blei 475 500

meltid Hütten Rohzink 360 380Orig Hütten Alnminium 2550 2600 Banca St aits Billiton
99rroz Hütten Zinn 99proz Rein NRickel

Antimon Regulus 950 1000

Deufeche Werto

e r 237 00le Disch Schatzsch Cogrohdet e ch 7050

i 75 26 j i9 CröliwitzerPapierſbk2 Dtsch Reichsanul 7775 r 214 75
o 7 eutsche Luxemburg 275 003 2 es 70v eutsche UeberseePrèus Ron ols 658 9 Elektr e n T 785 ,00

3 v ons 74 40 Deutsche Erdöl 775,00o 76 Deutsche Gasglühl 5000 0
e e

e Mun49 M 4 349,00i Wadtanß 06 00 Donnersmarckhütte 290,50
S Neulandsch t re wen 5238Pidbi40 Preuß Centr Bod Engelhaerdt Braueret 24 150

piadt 100,20 Elberſelder Farben 372 00
Preub Hyp BK Felten 4 Guillaume 00ptdpi 19 t r 179 50Dess Gas Oblig c 00 7a DessauerGas Obi 97 00 Gebhard König 219 20

Gelsenkirchen Berg 299,00Auslängd Werto Glauziger Zuckertbk 440,00
talliesche Maschſb 450 004 Oesterr Kronen tiann Masch 248 00n n 25 19 Harpener Berg 27000Ungar Goldrente 61,00Unvar Kronen i T vie lirsch Kupfer 25 Or e 29,75 Höchster Ferbwerke 848 50

kisendahn Aktien e Mere
Halberst Blankenb tiumboldt Masch 1687 ,00
Halle Hettstedter 67,00 lee Berghbau 329 00Schantunghahn 629,50 Kahle Porzellan 393 00Allg Lokal sdtr 114 50 Kaliw Aschersleben 875, 00Gr Berl Str 136 0 Körbisd Zucker Akt 871,00
Megdeburger Str B 150,00 Kvyſſhäuserhütte 177 090
Prinz Heinrich B Lahmeyer 8 Co 170 c0Orientbahn d mer 259,60aurahütte 201Schitſahrts Aktien e iudwig Loewe Cotlambsg hakettahrt 4 182,00 Lothringer Hütte 238,00
Hambg Südamerikae mfianse Dampischnill 306 00 annesmannröhren 828,80

Nordd Lliovd 178 75 W zderschl Eisenb 186 00Bank Akti do Caro Hag 288,00am I do Rokswerke 488,00
nk i Tür 164,00 Orenstein 4 Koppel 2555,50Berl Handelsges 190,00 Phönix Berg 35392,00Commera Diskonto Rhein Metelb Vorz 854,50bank 164,00 Rhein Stahlwaren 299 00Darmstädter Bank 164 78 Riebeck Montan 28 i 00

e h Landes 126 79 R Hütten 252 ,00an e J 6 I7 ositzer o J 38322Deutsche Bank 280 00 Rositzer
Diskonto Comm 208,765 Sangerhäuser Masch 420 c
Dresdner Bank 175,00 Huz oSchneider A G 238 c
Leipzig Credit Anst 169 00 Schuckert 6 Co 1758 00
Mitteld Kreditbank 188,00 Siemens ktHalske 283,00
Mitteld Privatbank 137,00 Stettiner Chem 28 50
Netionalbank 142,00 Stettiner Vulkan 216 78Cesterr Kredit 99,6 Stollberger Zinkh 2 0 25Reichsbank 150,00 Strals Soieikarten 824,00

industrie Aktien eSchultheiss Brauerei 2654,00 Turk Tabakregie 750,00
Akt f Anilin 334 ,50 Ver Köln Rottweiler 276 c00
Zügem kiehtr Ges 288 00 Je u
mmendorſer P egelin 4 Hübner 166 oa 621 00 Merachen Weibenielnhealter Kohlenw 219,50 ser Braunk 21 C 00Annaberger Steingut 325 00 Westeregeln Alkali 636 90

Badische Anilin 444,00 Wittener Gußstahl 852 ,00
Bergmann Elekt Akt 220,25 Wrede Möälzerei 138 25
Berl Masch Bau 228 ,50 Zeitzer Masch 429,00Bismarckhütte 14,00 Zellstotf Waltihot 279 0Bochumer Gußbstahl Otavi Minen 713,00Cham Fabr Buckau l 290265

Elektrolytkupfer Notierung d Ver f d dt Elektro Notiz
Mark 1747

Weitere Ausdehnung der Commwerzs und Privat
bonk Die Vereinsbank in Wismar ſchlägt einer außer
ordentlichen Generalverſommlung die Verſchmelzung
mit der Commerz und Privatbank in Hamburg vor
Die Firma wird geändert in Vereinsbank in Wismar
Niederlaſſung der Commerz und NVrivatbanf Aft GGeſ
Die Aftionäre erhalten für eine Aktie von 1000 Mk eine
Aktie der Commerz und Privatbank von 1000 Mk für
je 10 Aktien von je 300 Mk drei Aktien zu je 1000 Mk
der Commerz und Privatbank Die urſprünglich mit
der Mecklenburgiſchen Sparbank beabſichtigte Fuſion hat

ſich ſomit zerſchlagen dWeogenſteſlung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchlielich der anſchließenden Privatbabnen wurden am 1076

für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt 5769 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 950 Wagen zu 10 To

Tendenz abgeschwächt

Leipziger Börse
Leipzig den 11 Juni 1920

Helesche Zucker Rafſinerie 228,50
Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 128,50
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 181,00
Mansfelder Gewerkschaft 2680,00Portland Zementſabrik Halle 141 c0
Prehlitzer Braunkohlen 1100,00Priorit e e 1500 oc 220 o e

T TVerantwortlich volit Teil Gu ſt a J ob el la
f d ortlichen Teil für Propinzialnochrichten i iEugen Brinkma n für Feuilleton n denn
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtesuſw Dr Karl Baerx für den Anzeigenteil Ha r z v
Verlag Saale Zeizung G m b Halle Zeiverlag und Druckerei Otto eng ue Seltanas
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